
1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Weser - Jade - Nordsee

Art des öffentlichen Auftraggebers: Sonstige obere, mittlere und untere Bundesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel : Ersatzneubau Cäcilienbrücke: Bauoberleitung und Bauüberwachung

Beschreibung: Gegenstand der Beschaffung sind die Ingenieurleistungen für 
Bauoberleitung und Objektüberwachung für den Ersatzneubau der Cäcilienbrücke in 
Oldenburg. Der Standort der Hubbrücke befindet sich im innerstädtischen Bereich von 
Oldenburg und ermöglicht neben dem Niedersachsendamm und der Amalienbrücke 
die Querung des Küstenkanals.

Die Baumaßnahme gliedert sich in folgende Abschnitte:
1. Herstellung einer temporären Lärmschutzwand und temporären Rückverankerung 
der Bestandsspundwand.
2. Räumungsbohrungen bei den verbliebenen Fundamenten und Bestandsgründungen 
und Abbruch der Kellergeschosse
3. Herstellung neuer Uferwände im Brückenbereich, zur Gewährleistung der 
Standsicherheit der Ufer und um das zukünftige Bauwerk gegen Schiffsanprall zu 
schützen
4. Herstellung der Gründung der zukünftigen Brückenwiderlager und Türme
5. Herstellung der Brückentürme
6. Herstellung des Betriebsgebäudes
7. Herstellung des Brückenüberbaues
8. Herstellung der Brückenantriebe
9. Herstellung der Technischen Ausrüstung
10. Herstellung des Leitungsdükers
11. Wiederherstellung der Verkehrsflächen im Baubereich

Konzept der zu vergebenden Leistungen:
- Bauoberleitung für Ingenieurbauwerke nach Teil 3, Abschnitt 3, § 43 gemäß HOAI in 
der Fassung von 2021, i.V.m. Anlage 12, Ziffer 12.1, Leistungsphase 8 über alle 
Grundleistungen (a-j)
- Bauoberleitung für Verkehrsanlagen nach Teil3, Abschnitt 4, § 47 gemäß HOAI in der 
Fassung von 2021, i.V.m. Anlage 13, Ziffer 13.1, Leistungsphase 8 über alle 
Grundleistungen (a-j)
- Nachtragsprüfung als besondere Leistung der Bauoberleitung auf Stundenbasis nach 
tatsächlichem Aufwand
- Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation für Technische 
Ausrüstung nach Teil 4, Abschnitt 2, § 55 gemäß HOAI in der Fassung von 2021 i.V.m. 
Anlage 15, Ziffer 15.1, Leistungsphase 8 über alle Grundleistungen (a-p), für alle 
Anlagengruppen (ohne AG 2)
- Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation für Gebäude und 
Innenräume nach Teil 3, Abschnitt 1, §34 gemäß HOAI in der Fassung von 2021 i.V.m. 
Anlage 10, Ziffer 10.1, Leistungsphase 8 über alle Grundleistungen (a-p)
- Prüfen der vom bauausführenden Unternehmen ausgearbeiteten 
Ausführungsplanung und/oder der Werk- und Montageplanung als besondere Leistung 



der Bauoberleitung und der Objektüberwachung auf Stundenbasis nach tatsächlichem 
Aufwand
- Leistungserbringung erfolgt nach aktuellem Stand über einen Zeitraum von 36 
Monaten. 

Mit Abschluss dieses Teilnahmewettbewerbs werden die ausgewählten Bewerber zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Das vollständige Vertragskonzept sowie die 
Leistungsbeschreibung werden mit den Vergabeunterlagen in der zweiten Stufe 
bereitgestellt.

Kennung des Verfahrens: 2b938e8e-62db-4c18-a267-3831674993cf

Interne Kennung: 2026_802_033

Verfahrensart : Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Oldenburg (Oldenburg), Kreisfreie Stadt (DE943)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: * Die Anforderung der Vergabeunterlagen sowie die 
Abgabe des Angebots sind nur über die e-Vergabeplattform des Bundes 
zugelassen. Nähere Informationen zum Thema e-Vergabe können
unter https://www.evergabe-online.info abgerufen werden.
* Anfragen sind in Textform über die e-Vergabeplattform des Bundes zu stellen. 
Anfragen
werden telefonisch nicht beantwortet. Auskünfte und ergänzende Informationen, 
die für die
Bearbeitung des Angebots von Bedeutung sind, teilt der Auftraggeber über die e-
Vergabeplattform des Bundes allen für das Verfahren registrierten Teilnehmern 
mit.
* Anfragen von interessierten Unternehmen sollen bis spätestens 7 Kalendertage 
vor Ablauf der
Angebotsfrist in Textform bei der Kontaktstelle ORG 0001 vorliegen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - §14 (3) VgV Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 
GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen)

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001



Titel : Ersatzneubau Cäcilienbrücke: Bauoberleitung und Bauüberwachung

Beschreibung: Gegenstand der Beschaffung sind die Ingenieurleistungen für 
Bauoberleitung und Objektüberwachung für den Ersatzneubau der Cäcilienbrücke in 
Oldenburg. Der Standort der Hubbrücke befindet sich im innerstädtischen Bereich von 
Oldenburg und ermöglicht neben dem Niedersachsendamm und der Amalienbrücke 
die Querung des Küstenkanals.

Die Baumaßnahme gliedert sich in folgende Abschnitte:
1. Herstellung einer temporären Lärmschutzwand und temporären Rückverankerung 
der Bestandsspundwand.
2. Räumungsbohrungen bei den verbliebenen Fundamenten und Bestandsgründungen 
und Abbruch der Kellergeschosse
3. Herstellung neuer Uferwände im Brückenbereich, zur Gewährleistung der 
Standsicherheit der Ufer und um das zukünftige Bauwerk gegen Schiffsanprall zu 
schützen
4. Herstellung der Gründung der zukünftigen Brückenwiderlager und Türme
5. Herstellung der Brückentürme
6. Herstellung des Betriebsgebäudes
7. Herstellung des Brückenüberbaues
8. Herstellung der Brückenantriebe
9. Herstellung der Technischen Ausrüstung
10. Herstellung des Leitungsdükers
11. Wiederherstellung der Verkehrsflächen im Baubereich

Konzept der zu vergebenden Leistungen:
- Bauoberleitung für Ingenieurbauwerke nach Teil 3, Abschnitt 3, § 43 gemäß HOAI in 
der Fassung von 2021, i.V.m. Anlage 12, Ziffer 12.1, Leistungsphase 8 über alle 
Grundleistungen (a-j)
- Bauoberleitung für Verkehrsanlagen nach Teil3, Abschnitt 4, § 47 gemäß HOAI in der 
Fassung von 2021, i.V.m. Anlage 13, Ziffer 13.1, Leistungsphase 8 über alle 
Grundleistungen (a-j)
- Nachtragsprüfung als besondere Leistung der Bauoberleitung auf Stundenbasis nach 
tatsächlichem Aufwand
- Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation für Technische 
Ausrüstung nach Teil 4, Abschnitt 2, § 55 gemäß HOAI in der Fassung von 2021 i.V.m. 
Anlage 15, Ziffer 15.1, Leistungsphase 8 über alle Grundleistungen (a-p), für alle 
Anlagengruppen (ohne AG 2)
- Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation für Gebäude und 
Innenräume nach Teil 3, Abschnitt 1, §34 gemäß HOAI in der Fassung von 2021 i.V.m. 
Anlage 10, Ziffer 10.1, Leistungsphase 8 über alle Grundleistungen (a-p)
- Prüfen der vom bauausführenden Unternehmen ausgearbeiteten 
Ausführungsplanung und/oder der Werk- und Montageplanung als besondere Leistung 
der Bauoberleitung und der Objektüberwachung auf Stundenbasis nach tatsächlichem 
Aufwand
- Leistungserbringung erfolgt nach aktuellem Stand über einen Zeitraum von 36 
Monaten. 

Mit Abschluss dieses Teilnahmewettbewerbs werden die ausgewählten Bewerber zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Das vollständige Vertragskonzept sowie die 
Leistungsbeschreibung werden mit den Vergabeunterlagen in der zweiten Stufe 
bereitgestellt.



Interne Kennung: 2026_802_033

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen

5.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Oldenburg (Oldenburg), Kreisfreie Stadt (DE943)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : 

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 22/02/2027

Laufzeit : 33 Monat

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung: Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung:
Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung von mindestens 
1.500.000 € für Personen- und mindestens 1.500.000 € für sonstige 
Schäden nachgewiesen wird. 
Es ist der Nachweis zu erbringen, dass die Maximierung der Ersatzleistung 
mindestens das Zweifache der Versicherungssumme beträgt. 
Bei einer Bewerber-/Arbeitsgemeinschaften muss der Versicherungsschutz 
für jedes Mitglied oder für die Bewerber-/Arbeitsgemeinschaft bestehen.
Es handelt sich um eine Mindestanforderung. Wird diese 
Mindestanforderung nicht erfüllt, wird der Bewerber nicht zur Abgabe eines 
Angebotes aufgefordert; der Teilnahmeantrag wird abgelehnt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung: Mindestjahresumsatz des Unternehmens jeweils bezogen 
auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrags:
Erklärung nach § 45 Absatz 1 VgV über den Mindestumsatz des 
Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, in dem Tätigkeitsbereich Bauoberleitung nach §43 HOAI 



Leistungsphase 8 und Objektüberwachung Technische Ausrüstung für 
Anlagengruppen 1 – 8 nach § 55 HOAI Leistungsphase 8; der 
Gesamtumsatz pro Geschäftsjahr muss mindestens 400.000 € betragen.
Es handelt sich um eine Mindestanforderung. Wird diese 
Mindestanforderung nicht erfüllt, wird der Bewerber nicht zur Abgabe eines 
Angebotes aufgefordert; der Teilnahmeantrag wird abgelehnt.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung: Ausführung von erbrachten Leistungen, die mit den zu 
vergebenden Leistungen vergleichbar sind:
---Referenzen Bauoberleitung Ingenieurbauwerke---

Für die Bewertung dieses Kriteriums hat der Bewerber/die 
Bewerbergemeinschaft Referenzen vorzulegen; die Mindestanforderungen 
sind unter "1 Punkt" beschrieben.
Wichtung: 50
Wertungspunkte = erreichte Punktzahl multipliziert mit Wichtung
Maximal mögliche Wertungspunkte = 5 multipliziert mit 50 = 250
Der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft kann eine der folgenden 
Punktzahlen erreichen:

5 Punkte:
Die Mindestanforderungen (= siehe 1 Punkt) werden erfüllt, jedoch für 
mindestens zwei Baumaßnahmen, welche mindestens alle folgenden 
Anforderungen erfüllt:
Referenzprojekt 1 und 2:
- bewegliches Brückenbauwerk als Hubbrücke
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

4 Punkte:
Die Mindestanforderungen (= siehe 1 Punkt) werden erfüllt, jedoch für 
mindestens zwei Baumaßnahmen, welche mindestens alle folgenden 
jeweiligen Anforderungen erfüllt:
Referenzprojekt 1:
- bewegliches Brückenbauwerk 
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

Referenzprojekt 2:
- bewegliches Brückenbauwerk als Hubbrücke
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 



Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

3 Punkte:
Die Mindestanforderungen (= siehe 1 Punkt) werden erfüllt, jedoch für 
mindestens zwei Baumaßnahmen, welche mindestens alle folgenden 
Anforderungen erfüllt:
Referenzprojekt 1 und 2:
- bewegliches Brückenbauwerk 
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

2 Punkte:
Die Mindestanforderungen (= siehe 1 Punkt) werden erfüllt, jedoch für 
mindestens zwei Baumaßnahmen, welche mindestens alle folgenden 
jeweiligen Anforderungen erfüllt:
Referenzprojekt 1:
- bewegliches Ingenieurbauwerk (Schiffs- und Bootsschleuse, 
Schiffshebewerk, Wehr, bewegliche Brücke)
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

Referenzprojekt 2:
- bewegliches Brückenbauwerk 
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

1 Punkt (=Mindestanforderungen):
Der Bewerber/ die Bewerbergemeinschaft für die Leistung „Bauoberleitung 
Ingenieurbauwerke“ der Maßnahme „Ersatzneubau Cäcilienbrücke“ hat
- in den letzten 10 Jahren (2016 ff.)
- die Bauoberleitung nach §43 HOAI Leistungsphase 8 in Verbindung mit 
Anlage 12 Nummer 12.1 HOAI (oder vergleichbar) 
für mindestens zwei Baumaßnahmen begonnen, welche inzwischen baulich 
abgenommen wurden und mindestens alle folgenden Anforderungen 
erfüllen:
- bewegliches Ingenieurbauwerk (Schiffs- oder Bootsschleuse, 



Schiffshebewerk, Wehr, bewegliche Brücke)
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

0 Punkte (= Ausschluss): 
Mindestanforderungen nicht erfüllt. Der Bewerber wird nicht zur Abgabe 
eines Angebotes aufgefordert; der Teilnahmeantrag wird abgelehnt.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten 
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung: Ausführung von erbrachten Leistungen, die mit den zu 
vergebenden Leistungen vergleichbar sind:
---Referenzen Objektüberwachung Technische Ausrüstung---

Für die Bewertung dieses Kriteriums hat der Bewerber/die 
Bewerbergemeinschaft Referenzen vorzulegen; die Mindestanforderungen 
sind unter "1 Punkt" beschrieben.
Es werden Referenzen zu den Anlagengruppen 4, 5 und 8 (oder 
vergleichbar) gefordert. Die vorgenannten Anlagengruppen müssen nicht 
zwingend in einer Referenz nachgewiesen werden, sondern können durch 
Vorlage mehrere Einzelreferenzen erbracht werden.
Aus den jeweils erreichten Punkten der Anlagengruppen 4, 5 und 8 wird ein 
Mittelwert gebildet, welcher mit der Wichtung multipliziert wird. Die 
Mittelwertbildung erfolgt auf 3 Nachkommastellen kaufmännisch gerundet.
Wichtung: 50
Wertungspunkte = Mittelwert erreichte Punktzahl Anlagengruppe 4, 5 und 8 
multipliziert mit Wichtung
Maximal mögliche Wertungspunkte = 5 multipliziert mit 50 = 250
Der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft kann für die Anlagengruppe 4, 5 
und 8 jeweils eine der folgenden Punktzahlen erreichen: 

5 Punkte:
Die Mindestanforderungen (= siehe 1 Punkt) werden erfüllt, jedoch für 
mindestens zwei Baumaßnahmen, welche mindestens alle folgenden 
Anforderungen erfüllt:
Referenzprojekt 1 und 2:
- bewegliches Brückenbauwerk als Hubbrücke
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

4 Punkte:
Die Mindestanforderungen (= siehe 1 Punkt) werden erfüllt, jedoch für 



mindestens zwei Baumaßnahmen, welche mindestens alle folgenden 
jeweiligen Anforderungen erfüllt:
Referenzprojekt 1:
- bewegliches Brückenbauwerk 
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

Referenzprojekt 2:
- bewegliches Brückenbauwerk als Hubbrücke
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

3 Punkte:
Die Mindestanforderungen (= siehe 1 Punkt) werden erfüllt, jedoch für 
mindestens zwei Baumaßnahmen, welche mindestens alle folgenden 
Anforderungen erfüllt:
Referenzprojekt 1 und 2:
- bewegliches Brückenbauwerk 
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

2 Punkte:
Die Mindestanforderungen (= siehe 1 Punkt) werden erfüllt, jedoch für 
mindestens zwei Baumaßnahmen, welche mindestens alle folgenden 
jeweiligen Anforderungen erfüllt:
Referenzprojekt 1:
- bewegliches Ingenieurbauwerk (Schiffs- und Bootsschleuse, 
Schiffshebewerk, Wehr, bewegliche Brücke)
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

Referenzprojekt 2:
- bewegliches Brückenbauwerk 
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit einer Spannweite >= 30 m



- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

1 Punkt (=Mindestanforderungen):
Der Bewerber/ die Bewerbergemeinschaft für die Leistung „Bauoberleitung 
Ingenieurbauwerke“ der Maßnahme „Ersatzneubau Cäcilienbrücke“ hat
- in den letzten 10 Jahren (2016 ff.)
- die Objektüberwachung Technische Ausrüstung für die jeweiligen 
Anlagengruppen 4, 5 und 8 nach § 55 HOAI (oder vergleichbar), 
Leistungsphase 8 Objektüberwachung (Bauüberwachung) und 
Dokumentation in Verbindung mit Anlage 15 Nr. 15.1 HOAI (oder 
vergleichbar)
für mindestens zwei Baumaßnahmen begonnen, welche inzwischen baulich 
abgenommen wurden und mindestens alle folgenden Anforderungen 
erfüllen:
- bewegliches Ingenieurbauwerk (Schiffs- oder Bootsschleuse, 
Schiffshebewerk, Wehr, bewegliche Brücke)
- in Stahl- und/oder Massivbauweise 
- mit elektromechanisch, hydraulisch oder elektrohydraulischem 
Antriebssystem
- mit Gesamtbaukosten ohne Umsatzsteuer in Höhe von mindestens 
10.000.000 € 

0 Punkte (= Ausschluss): 
Mindestanforderungen nicht erfüllt. Der Bewerber wird nicht zur Abgabe 
eines Angebotes aufgefordert; der Teilnahmeantrag wird abgelehnt.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten 
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft

Beschreibung: Durchschnittliche jährliche Beschäftigungszahl des 
Unternehmens in den letzten drei Jahren:
Der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft verfügt in den letzten 3 Jahren 
(2023 ff) jährlich über mindestens 
- sechs Ingenieuren oder vergleichbare Berufsausbildung 
- im Bereich Bauoberleitung für Ingenieurbauwerke nach § 43 HOAI (oder 
vergleichbar), Leistungsphase 8 in Verbindung mit Anlage 12 Nummer 12.1 
HOAI (oder vergleichbar)
und
- sechs Ingenieuren oder vergleichbare Berufsausbildung 
- im Bereich Objektüberwachung Technische Ausrüstung für 
Anlagengruppen 1 – 8 nach § 55 HOAI (oder vergleichbar), Leistungsphase 
8 Objektüberwachung (Bauüberwachung) und Dokumentation in 
Verbindung mit Anlage 15 Nr. 15.1 HOAI (oder vergleichbar).

Es handelt sich um eine Mindestanforderung. Wird diese 
Mindestanforderung nicht erfüllt, wird der Bewerber nicht zur Abgabe eines 
Angebotes aufgefordert; der Teilnahmeantrag wird abgelehnt.



Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden 
Bewerber: 3

Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber
: 5

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen 
durchgeführt. In jeder Phase können einige Teilnehmer ausgeschlossen 
werden

Der Auftraggeber behält sich den Zuschlag auf das Erstangebot vor

5.1.10 Zuschlagskriterien

Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch 
Kriterien ausgedrückt werden kann: Der Preis ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; die Zuschlagskriterien werden denjenigen Bewerbern, die zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden mitgeteilt.

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=884280

Ad-hoc-Kommunikationskanal :

Name: eVergabe-Plattform des Bundes

URL: https://www.evergabe-online.de

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur 
Angebotseinreichung: 08/10/2026

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=884280

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 22/09/2026 10:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen gemäß § 56 VgV

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich



Aufträge werden elektronisch erteilt : ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet : ja

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende 
Rechtsform: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt
– Vergabekammer des Bundes –

Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Antrag auf Nachprüfung ist 
gemäß § 160 (3) Nr. 1 bis 4 GWB nur zulässig, soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
im Vergabeverfahren vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber innerhalb von 10 Kalendertagen gerügt hat,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt worden sind,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4. nicht mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
: Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Weser - Jade - Nordsee

Organisation, die Angebote entgegennimmt: Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt 
Weser - Jade - Nordsee

Organisation, die Angebote bearbeitet : Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt 
Weser - Jade - Nordsee

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Weser - Jade - Nordsee

Identifikationsnummer: 0204:991-00600-97

Postanschrift : Franziuseck 5  

Ort : Bremen

Postleitzahl : 28199

NUTS-3-Code: Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)

Land: Deutschland

E-Mail : vergabewesen.wsa-weser-jade-nordsee@wsv.bund.de

Telefon: +49 421 53780



Internet-Adresse: https://www.wsv.de

Beschafferprofil - URL: https://www.evergabe-online.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die Angebote entgegennimmt

Organisation, die Angebote bearbeitet

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1 ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt
– Vergabekammer des Bundes –

Identifikationsnummer: t:022894990

Postanschrift : Kaiser-Friedrich-Straße 16  

Ort : Bonn

Postleitzahl : 53113

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail : vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +49 228 9499-0

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 89ae8e87-b499-42c4-a164-7a0c2f0c5277 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/08/2026 12:12

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist : Deutsch 


